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Die Anforderungen und Vor-
stellungen der Kunden bzgl. 
Inhalt, Aufbau und Darstellung 
Ihrer Reports sind naturgemäß 
so individuell wie die Kunden 
selbst. 

Die Layout-Anforderungen kön-
nen sich für den Anwender im 
Extremfall als aufwendiger er-
weisen als die Auswertung an 
und für sich. 

Um den Anwendern diese 
Sisyphus-Arbeit abzunehmen, 
wurde der LayoutWizard ent-
wickelt. 

Damit steht ein Tool zur Ver-
fügung, daß die Auswertungs-
ergebnisse automatisiert in das 
gewünschte Kundenlayout 
transformiert. 

Abb. Ausgangstabelle für den Layout-Wizard 

Neben der erheblichen Arbeitsentlastung der 
Anwender bringt der Einsatz des 
LayoutWizards weitere entscheidende Vor-
teile. 

Durch die automatisierte Transformation wer-
den Übernahme- oder sonstige Fehler, die sich 
speziell unter Zeitdruck schnell mal ein-
schleichen können, ausgeschlossen. 

Ein weiterer Vorteil: es reicht, wenn der An-
wender Fachmann seines Arbeitsgebietes ist. 
Er muß nicht gleichzeitig MS-Excel Experte 
sein. 

Unabhängig davon, daß der Arbeitsaufwand 
deutlich reduziert wird, ist dieser vor allem klar 
kalkulierbar. 

Ein Entwicklungsziel des LayoutWizards war - 
wen wundert´s - absolute Flexibilität. 

So kann der LayoutWizard Vorlagen auch 
selbstständig erweitern. 

 

Ein Beispiel: 

In einer Vorlage sollen an einer bestimmten 
Stelle die verschiedenen Spotlängen einer TV 
Auswertung aufgeführt werden. Die unter-
schiedlichen Längen sind im Vorfeld aber nicht 
bekannt. 

Der Wizard ermittelt diese, erweitert die Vorlage 
und fügt danach die entsprechenden Auswer-
tungsergebnisse in den Report ein. 

Die Vorlagen werden vom Administrator, An-
wender oder optional auch durch ornig+scheibert 
erstellt und formatiert (Farben, Größen, Schrift-
arten etc.). Spalten mit Formeln, die sich auf die 
übernommenen Werte beziehen, können aufge-
nommen werden. 

Das Verfahren ist variabel gestaltet, so daß es 
auf Änderungen in Vorlagen einfach reagieren 
kann. Die Integration von neuen Vorlagen ist 
sehr einfach. 

Die OKtopus-Auswertungen beruhen auf S&P-
Systematiken oder/und auf individuellen Kunden-
Systematiken. Der Anwender bestimmt in einem 
Definitionsblatt welche Stufen in die Vorlage 
übernommen werden.  
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Mit einer entsprechenden Vorlage erstellt der 
Wizard daraus die folgende kundenspezifische 
Datei, die Spendings sind je TV-Werbeträger, je 
Zeitsegment und je Spotlänge aufgeführt. 

Dies ist ein beliebiges Beispiel, für die unendlich 
vielen Möglichkeiten die zur Verfügung stehen. 

Ein beliebig herausgegriffenes Beispiel 

 


